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Satzung zur Änderung der Satzung über die städtischen Sehenswürdigkeiten und 
Ausstellungen (SehenswürdigkeitenS – SeS) vom 31. Juli 2000 (Amtsblatt S. 406), 
zuletzt geändert durch Satzung vom 2. Dezember 2016 (Amtsblatt S. 407) 

 

Vom …….......................... 

 

Die Stadt Nürnberg erlässt auf Grund von Art. 23 Satz 1 und Art. 24 Abs. 1 Nr. 1 der 

Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern in der Fassung der Bekanntmachung vom  

22. August 1998 (GVBI. S. 796), zuletzt geändert durch § 2 des Gesetzes vom 9. Dezember 

2022 (GVBl. S. 674), folgende Satzung: 

 

Art. 1 

1. In der Überschrift wird die Kurzbezeichnung „SehenswürdigkeitenS“ durch die 

Kurzbezeichnung „Sehenswürdigkeitensatzung“ ersetzt. 

 

2. § 1 wird wie folgt gefasst: 

„§ 1 
Geltungsbereich 

 
Die Stadt Nürnberg unterhält und betreibt die folgenden städtischen Sehenswürdigkeiten 
und Ausstellungen als öffentliche Einrichtungen: 

  1. Albrecht-Dürer-Haus,  

  2. Stadtmuseum im Fembo-Haus,  

  3. Stadtgeschichtliche Präsentation der Reichskleinodien („Krone - Macht - 

Geschichte“), 

  4. Museum Tucherschloss und Hirsvogelsaal, 

  5. Museum Industriekultur,  

  6. Spielzeugmuseum, 

  7. Dokumentationszentrum Reichsparteitagsgelände, 

  8. Memorium Nürnberger Prozesse, 

  9. Kunsteinrichtungen (Kunsthalle, Kunsthaus, Kunstvilla) im KunstKulturQuartier, 

10. Planetarium.“ 
 

3. § 4 Abs. 3 wird wie folgt gefasst: 

„(3) Auf Verlangen müssen Stöcke, Schirme, Aktentaschen und ähnliche Gegenstände an 

der Garderobe abgeben werden. Fotografieren ohne Blitz und ohne Stativ sowie 

Videoaufnahmen sind für den persönlichen Gebrauch erlaubt. Der anderweitige Gebrauch 

sowie das Fotografieren mit Blitz und Stativ bedarf der Einwilligung der Leitung der 

jeweiligen Einrichtung in Textform.“ 

 

Art. 2 

Diese Satzung tritt am 01.09.2023 in Kraft. 


